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Abfallinformation der  

Gemeinde Grünbach 
Unsere Gemeinde legt großen Wert auf eine lebenswerte Umwelt 

und ein gepflegtes, sauberes Ortsbild. 

Gemeinsam richten wir unser Augenmerk auf 

Abfallvermeidung - Abfalltrennung – Abfallverwertung 

 

 

 

 

 

 

Diese Broschüre gibt in Kurzform Auskunft über die Möglich-

keiten der Abfallentsorgung in unserer Gemeinde. 

Was? Wie? Wann/Wo? 
Biogene Abfälle Bio-Eimer  Freitag, ab 9.00 h bereitstellen oder falls 

ein Feiertag am darauffolgenden Werktag 

Restabfall 

 

kostenlose Entsorgung von gut getrenntem Restabfall im 
Altstoffsammelzentrum 

Kunststoffverpackungen 
gemischt 

Gelber Sack im Altstoffsammelzentrum 

Altpapier (De-Inking) 

Papierverpackungen 

Glasverpackungen 

Metallverpackungen 

 

getrennt im Altstoffsammelzentrum 
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Getrennte Sammlung im Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

Verpackungen aus  Kunststoff: Getränkeverbundkartons, HDPE-Hohlkörper, PET-Getränke-
flaschen farblos, PET-Flaschen farblos-bunt, PS/PP-Verpackungen, Ver-
packungs-Folien, Verschlüsse, EPS-Styropor etc. 

Metall, Papier und Glas 

Altstoffe Alteisen, Buntmetalle, Kabelschrott, Alu-Kaffeekapseln, Armatu-
ren/Messing, 

Altpapier, Schuhe, Textilien, Speiseöl/-fett, CDs, Kerzenwachs etc. 

Sonstiges Altfenster, Altholz, Altreifen, Autowracks, Bauschutt und Eternit in 
Kleinmengen, Dispersionsfarben, Flachglas, Haushaltsglas transparent, 
Silofolien 

Restabfall, Sperrige Abfälle 

Problemstoffe Altlacke/Altfarben, Altmedikamente, Altöl, Chemikalienreste, Injekti-
onsnadeln, Lösemittel, Laugen, Mineralwolle, Ölige Abfälle, Säuren, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen etc. 

Elektro-Altgeräte Elektro-, Bildschirm-, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren 

Batterien, Lithium-Batterien etc. 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum, (Kirchenplatz 2, 4264 Grünbach) 

Mittwoch: 11.00 – 17.00 Uhr 

Freitag: 11.00 – 17.00 Uhr 

1.Samstag im Monat: 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Bei Fragen zur getrennten Sammlung stehen die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im ASZ gerne zur Verfügung. 

Abfallgebühren 

Von den Haushalten werden Grundgebühren je nach Personenanzahl ein-

gehoben. Mit der Grundgebühr ist die Inanspruchnahme sämtlicher ab-

fallwirtschaftlicher Einrichtungen der Gemeinde, wie etwa  

+ das Altstoffsammelzentrum,  

+ die Bio-Eimerentleerung im dichter besiedelten Gemeindegebiet,  

+ die Grün- und Strauchschnittentsorgung und  

+ die Haus- und Sperrmüllabgabe im ASZ abgegolten.   
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Biogene Küchenabfälle 
Achten Sie bitte auf eine möglichst trockene Konsistenz! 

• Obst- und Fruchtschalen (ohne Kunststoff-Aufkle-
ber), Gemüseabfälle 

• Verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung (z.B. 
Gurken ohne Folie) 

• Speisereste 

• Eierschalen 

• Kaffeesatz/-filter, Teebeutel (nur verrottbare) 

• Restinhalte von Dosen und Gläsern (nicht flüssig!) 

• Federn, Haare 

• Servietten, Küchenrollen-Papier in Kleinmengen 
 

Reine Holzasche enthält viele Mineralstoffe, die sinnvollerweise wieder der Natur 
und dem Boden zurückgegeben werden sollten. Holzasche aus unbehandeltem 
Holz und frei von Nägeln kann bedenkenlos im Garten ausgebracht oder auf den 
Komposthaufen gegeben werden. 

WAS DARF KEINESFALLS ZUM BIO-ABFALL GEGEBEN WERDEN: * 

× Plastiksackerl, Netze von Obst und Gemüse, Zuckerlverpackungen 

× Teebeutel aus Kunststoff, Aludeckel, Flaschenstöpsel  

× Flüssigkeiten 

× große Knochen ab „Fingerdicke“ und Fleischabfälle 

× Zigarettenstummel, Windel, Katzenstreu 

× Sogenannte „kompostierbare Verpackungen“ -> Entsorgung im Gelben Sack 
* Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit 

Der Bio-Eimer für kompostierbare Küchenabfälle 
 
Bio-Eimer gibt es in den Größen  

•   7 Liter und  

• 23 Liter.  
 

Bio-Eimer und dazu passende Maisstärkesäcke können 
am Gemeindeamt bezogen werden. 
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TIPPS: 

• Bio-Eimer unbedingt w ö c h e n t l i c h  bereitstellen und nach der 
Entleerung auswaschen. 

• Nach der Entleerung zeitnah vom Abstellplatz entfernen und aus-
waschen 

• Bio-Eimer ev. mit Zeitungspapier oder mit einem Maisstärkesack ausle-
gen. 

• Einlegesäcke vom Rand des Bio-Eimers lösen, nicht zubinden oder ver-
knoten. 

• Fleischabfälle oder verdorbenes Fleisch aus der Gefriertruhe mitsamt 
der Verpackung zur Tierkörpersammelstelle bringen und nicht im Bio-
Eimer entsorgen. 

• Bio-Eimer nicht in die pralle Sonne stellen. 

• Sollte der Bio-Eimer Fehlwürfe enthalten, wird 
dieser nicht entleert. 

• Mehrere Bio-Eimer an geeigneten Sammel-
plätzen zusammenstellen.   

• Behälter mit Namen und Adresse kenn-
zeichnen. 

 

Was darf zur Kompostanlage Schöllhammer gebracht werden: 

✓ Strauch- und Baumschnitt 
✓ Laub und Nadelstreu  
✓ Grünabfälle, Grasschnitt 
✓ Obstabfälle 

 

Bitte unbedingt auf die Trennung von Grün- und Strauchschnitt achten! 

 
Bio-Abfall ist ein natürlicher und hochwertiger Rohstoff. 
Getrennt gesammelter Bio-Abfall wird vom Landwirt Chris-
tian Schöllhammer zu Kompost verarbeitet. 
  

Getrennt gesammelter Bio-Abfall reduziert das  
Restabfallgewicht um bis zu einem Drittel! 
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Verpackungen aus Kunststoff 
Folgende stofflich verwertbare Kunststoffverpackungen werden 

getrennt im ASZ gesammelt. Bitte Behälter restentleeren und ausspülen! 

Getränkeverbund-
kartons 

PET-Getränke- 
flaschen farblos 

PET- Flaschen 
farblos-bunt 

 
PS/PP 

VP-Folien LDPE HDPE-Hohlkörper Verschlüsse EPS-Styropor 

Für getrennt gesammelte Kunststoffverpackungen erwirtschaftet 

die Gemeinde Erlöse. 

Der Gelbe Sack dient zur Sammlung von Verpackungen aus Kunststoff und 

Verpackungen aus Materialverbunden (z.B. Kaffeevakuumverpackungen) 

oder mit dem Aufdruck „kompostierbar“, „PET“ und          . 

 

 

 

 

 

Stofflich nicht verwertbare Verpackungen    –>    Sammlung mit Gelbem Sack! 

auch Essig- , 

Spülmittel-

flaschen etc. 

Haushalte erhalten ein begrenztes Gelbe Sack-Kontingent 
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Glas- und Metall-Verpackungen 
restentleert und ausgespült 

 

 

 
Altpapier 
• Zeitungen, Illustrierte,  

• Kataloge, Prospekte,  

• Schreibpapier,  
• Kuverts mit und ohne Sichtfenster 

 

 

Papier Verpackungen  
• Schachteln,  

• Papiersäcke,  

• Packpapier,  

• durchgefärbtes Papier und Kuverts 
 

 

Speiseöl/-fett (Haushalts-ÖLI) 
• gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle, 

• verdorbene und abgelaufene Speiseöle/-fette 
• Öle von eingelegten Speisen (Thunfisch, Sardinen, etc.) 
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Restabfall 

 

Einwegwindeln 

Hygieneartikel 

Papiertaschentücher 

Heftpflaster 

 

Zigarettenasche, -stummel 

Staubsaugerbeutel 

Kehricht 

Koksasche, verunreinigte Asche 

 

Fetzen 

Putzlappen 

Schnüre 

Strümpfe, Socken 

 

Knochen, Wursthaut 

Kleiderbügel aus Kunststoff 

Fleischwickelpapier 

Katzenstreu 

 

Rasierklingen, Zahnbürsten 

Thermokassenbons 

Gebrauchsgegenstände aus 
Kunststoff, Klebeetiketten 

Etikettenträgerpapier etc. 

 

Bitte keine Bioabfälle, Glas, Kunststoff-Verpackungen, Metalle, 

Papier, Problemstoffe und tragbare Textilien dazugeben. 

Werfen Sie Ihr Geld nicht in den Rest-Abfall! 

Sperrige Abfälle (=größer als 50 cm Kantenlänge) 

Sitzgarnituren, Matratzen, Teppiche, Gegenstände aus Kunststoff wie 
Wäschewannen, Badewannen, Spielzeug, Rohre, Schi, Schischuhe etc. 
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Sammelstelle für tierische Abfälle 
 

Für die Entsorgung von Tierkörpern und tierischen Abfällen befinden sich 

bei der Kläranlage Freistadt spezielle Sammelbehälter. 

Eine Abgabe ist jederzeit möglich. 

- Entsorgung von Kleinmengen (bis 35 kg) an 
▪ tierischen Abfällen 
▪ Fleischabfälle und verdorbenen Le-

bensmitteln (Gefriergut) 
▪ Haus- bzw. landwirtschaftlichen 

Nutztieren 

Bitte beachten ... 

➢ Sammelstelle sauber halten! 
➢ Tiere bzw. tierische Abfälle mitsamt der Verpackung (Plastik oder 

Papier – keine Kübel!) einwerfen! 
 

 
 
 
 

Der sinnvollste und ökologischste  
Beitrag zum Umweltschutz ist der  

vermiedene Abfall. 


